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Drei Minuten duschen

<none>

Wasser ist knapp im »Sozialismus des 21. Jahrhunderts«. Auch in Antimano, einem
Stadtteil der venezolanischen Hauptstadt Caracas, muss es in Behältern herbeigeschafft
werden. Wegen geringer Regenfälle ist der Pegel in den Dammreservoirs gefährlich
niedrig, das beeinträchtigt auch die Stromversorgung. Der Verbrauch ist in den
vergangenen fünf Jahren um 25 Prozent gestiegen. Ein guter Planwirtschaftler hätte da
vorgesorgt, doch Präsident Hugo Chávez behilft sich mit einem konventionellen
kapitalistischen Appell: Sparen! Er selbst müsse nur drei Minuten duschen, und »ich stinke
nicht«. Elekrizität zu verschwenden, sei »ein Verbrechen«, um der Strafverfolgung zu
entgehen, will er mit gutem Beispiel vorangehen und im Präsidentenpalast die
Klimaanlage drosseln. Doch Vertrauen ist gut, Kontrolle aber besser, daher bereitet die
Regierung ein Gesetz vor, das Stromverschwendung unter Strafe stellt. Für den
kommenden Monat wurden Unterbrechungen der Wasserversorgung angekündigt.   js
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